
Herzliche

Einladung

„Lauffen leuchtet“
  im Advent

Die Lauffener 
Geschäfte 
haben bis 
21 Uhr 
geöffnet!

Einschalten der Weihnachtsbeleuchtung
 

29.11.2019 um 18 Uhr
Postplatz mit Glühweinstand und Bewirtung

Aktuelles Kultur Amtliches
Lebendiger 
Advents-
kalender 
öffnet die 
ersten 
Fenster
(Näheres S. 7)

 Gut besuchte 
Schülerbörse 
informiert über 
weiterführende 
Schulen im 
Landkreis (Seite 4)

 Verleihung der Medaille für beson-
dere Leistungen im Ehrenamt an drei 
Mitglieder des Ruderclubs (Seite 5)

 Komm ins Offene! – Violinenabend 
mit Wolfgang Jellinek am Freitag,  
29. November um 19 Uhr (Seite 4)

 KuMa: Liederabend mit Andreas 
Willberg und 
Michael Schiefer 
am 1. Dezember 
um 20 Uhr  
(Seite 5)

„Taubenvergiften für Nachgeborene“
oder: „böse, böser, Georg Kreisler“

Michael SchieferAndreas Willberg &

Was hat das kleine Österreich nur, dass wir Deutsche uns stets 

darin verlieben? Den Schmäh natürlich. Und nirgends ist dieser 

so schön konserviert, wie in den Liedern von Georg Kreisler: da 

gibt es die Alten bösen Lieder, die nichtarischen Arien, die selt-

samen Liebeslieder, vorletzte Lieder, Lieder gegen fast alles und 

Lieder, die es fast gar nicht gibt. Einen Abend mit Georg Kreisler  

zu verbringen, das bedeutet einen Abend voller Everblacks.  

Nie wird er so explizit politisch wie ein Kurt Tucholsky oder  

Bertolt Brecht. Aber die Schärfe seiner gesellschaftlichen Beob-

achtungen und zynischen Überspitzungen nehmen es locker mit 

diesen beiden und anderen Großen auf. 

Andreas Willberg (Klavier) ist ein diplomierter Tastenvirtuose,  

der in Stuttgart und Wien (sic!) studierte. Ist ausgewiesener  

Experte für alte (nichtböse) Musik, Konzertorganist, Solist,  

Ensemble-  und Studiomusiker und Kantor an der Regiswindis-

kirche in Lauffen. 
Michael Schiefer (Gesang) studierte Philosophie, Musik- 

wissenschaft und Gesang in Berlin und Lissabon. Er hat als  

bleibenden Schaden einen ausgeprägten  

Hang zum schwarzen Humor davonge- 

tragen. In erträglichen Momenten frönt er  

der Lembergerherstellung.

  

 Agentur für Arbeit in Heilbronn 
schließt am 4. Dezember früher�   
(Seite 10)

 Müllmarkenverkauf ab 2. Dezember 
beim Spielwarenfachgeschäft Witt-
mann u. Bender (Seite 9–10)

 Öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates am Mittwoch, 4. Dezember 2019 
um 18 Uhr (Seite 9)

48. Woche	 Gesamtausgabe� 28.11.2019
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpflege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst� Tel. 01805/120112 
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712.
Augenärztlicher Notfalldienst� Tel. 01806/020785
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim� Tel. 9858-24
Pflegedienstleitung/Krankenpflege: Brigitte Konnerth
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold  
Essen auf Rädern: Heike Thornton 
Wochenenddienst
30.11./01.12.2019:
Schwestern Irina, Nadine, Viola, Jaqueline, Monika, Pfleger Tobias
Hospizdienst� Tel. 985837 
Lore Fahrbach
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle� Tel. 9858-25 
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger
Wochenenddienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
30.11.: Rats-Apotheke, Brackenheim� 07135/7179010
01.12.: Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim� 07135/4307

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a.N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr, Infos unter 
Service-Nr. 01806996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de
Reine Fahrplanauskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)

Kinderärztlicher Notfalldienst� Tel. 01806/071310
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, 
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare 
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222  
(Leitstelle erfragt werden).
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte 
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl)� Tel. 112 
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl)� Tel. 19222
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9� Tel. 9530-0 
• Häusliche Krankenpflege, Mobiler Dienst� Tel. 9530-11 
• Essen auf Rädern� Tel. 9530-15 
D‘hoim Pflegeservice� Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3 
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg� Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27� Tel. 9018283
LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe� Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
30.11./01.12.2019 �TÄ Scarpace, Heilbronn� 07131/8984142 

TÄ Keller-Stenger/Dr. Bieringer, Bretzfeld� 07946/940049 
TA Modrovich, Gundelsheim	� 06269/429990

Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr;  
14.00 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:� kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter� 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a.N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger. Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, 
Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/104-200, Fax 104-160. Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Leipa ultraSQUARE silk (dieses um-
weltfreundliche Papier wird aus 100 % Altpapier hergestellt. Es ist zertifiziert nach FSC® (FSC® C002010), EU Ecolabel und besitzt den Blauen Umweltengel).

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32� Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1� Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95� Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70� Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7� Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10� Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43� Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald� Tel. 0175/5340650
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1� Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung� Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer)� Tel. 963128
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87� Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung� Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Martina Baumann)� Tel. 2056916
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17� Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann)� Tel. 0173/9108042
Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25� Tel. 4894/Fax 5664
Museum der Stadt Lauffen a.N.� Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 14.00 bis 17.00 Uhr  
sowie nach Vereinbarung

Polizeirevier Lauffen a.N. 
Stuttgarter Straße 19� Tel. 2090 oder 110
Notariat
Notar Michael Schreiber� Tel. 2029610

Häckselplatz (Winteröffnungszeit) 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr, Samstag von 11.00 bis 16.00 Uhr 
Recyclinghof (Winteröffnungszeit) 
Donnerstag und Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr, Samstag 9.00 bis 16.00 Uhr

Gesamtleitung der städt. Betreuungseinrichtungen 
Frau Rennhack-Dogan� Tel. 10614  
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15� Tel. 5749  
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1� Tel. 6356 
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7� Tel. 204210/-11 
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26� Tel. 9014366
Leitung Kinder- und Jugendreferat 
Herr Meic� Tel. 961485 
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87� Tel. 7673 
• Schulsozialarbeit (Martina Baumann)� Tel. 2056916 
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15� Tel. 7901 
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic)� Tel. 0172/9051797 
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37� Tel. 6868 
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann)� Tel. 0173/9108042
Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte 
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91� Tel. 98030
Volkshochschule, Rathaus 1. OG, Zimmer 15� Tel. 106-51 
Anmeldung auch im Bürgerbüro� Fax 106-19
BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch)� Tel. 200065 
Bahnhofstraße 50�

Feuerwehr Notruf� Tel. 112 
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N.� Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser)� Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst� Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten� Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von  
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr Die wöchentliche Müllab-
fuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Bauhof� Tel. 21498 
Stadtgärtnerei� Tel. 21594 
Städtische Kläranlage� Tel. 5160 
Freibad „Ulrichsheide“� Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle� Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar 
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N. 
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19 
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag	   8.00 bis 12.00 Uhr und 
	 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag	   8.00 bis 12.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils	 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag	 9.00 bis 13.00 Uhr

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 54, 74348 Lauffen am Neckar

Jeden ersten Samstag im Monat bietet der Lauffener Bürgermeister in der Regel eine offene Sprechstunde im 
Bürgerbüro (BBL) an. Hier ist der Rathauschef von 10.00 bis 12.00 Uhr direkt für Sie erreichbar. Fragen und Anliegen 
können im persönlichen Gespräch ohne Termin angesprochen werden.
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Weihnachtsmarkt um die Regiswindiskirche  
am zweiten Adventswochenende
Vorgeschmack auf das Hölderlin-Musical am Sonntag um 15 Uhr – 
„bühne frei...“-VVK für 2020 startet!
Die evangelische Kirchengemein-
de Lauffen am Neckar lädt wieder 
zu dem kleinen aber feinen Weih-
nachtsmarkt im Kirchgarten um 
die Regiswindiskirche ein. Auf 
dem romantisch gelegenen Kirch-
berg mit Blick über den Neckar 
bieten seit 1998 kirchliche Kreise, 
Kindergärten und andere gemein-
nützige Organisationen Selbstge-
basteltes sowie Essen und Trin-
ken an. Eine-Welt-Waren, Bücher, 
Spiele und Weihnachtsartikel sind 
nur eine kleine Auswahl für den 
weihnachtlichen Gabentisch und 
die Weihnachtsdekoration. Dazu 
kommt ein umfangreiches An-
gebot an Speisen und Getränken. 
Für Kinder dreht sich ein einzig-
artiges Karussell, das speziell für 
diesen Weihnachtsmarkt ange- 
fertigt wurde.
Eine weitere Besonderheit des Lauf-
fener Weihnachtsmarktes ist die 
wunderschöne gotische Regiswin- 
diskirche, die in das Marktgesche-
hen mit einbezogen wird. Es gibt 
dort eine Fülle von weihnachtlichen 
Programmpunkten: Geschichten für 
große und kleine Leute, musikalische 
Darbietungen, Advents- und Weih-
nachtslieder-Singen und vieles mehr. 
Selbstverständlich findet sich in der 
Kirche auch ein Platz, um sich aufzu-
wärmen und vom emsigen Getreibe 
draußen ein wenig zur Ruhe zu kom-
men oder im Bücherflohmarkt zu stö-
bern. Am Stand des städtischen Kul-

turprogramms „bühne frei…“ gibt es 
das druckfrische Programmheft und 
auch schon die ersten Eintrittskarten 
für die Veranstaltungen 2020 – das 
perfekte Weihnachtsgeschenk.

Das Programm in der Kirche
Am Samstag um 16.00 Uhr eröffnen 
Pfarrer Gunter Bareis und Bürger-
meister Klaus-Peter Waldenberger 
mit dem Posaunenchor des CVJM 
Lauffen den Weihnachtsmarkt. Den 
Abschluss am Samstagabend um 
18.00 Uhr in der Regiswindiskirche 
gestalten die Konfirmanden zusam-
men mit Pfarrerin Winckler-Mann 
und der Lobpreisband.
Am Sonntag findet um 10.30 Uhr ein 
adventlicher Familiengottesdienst 
in der Regiswindiskirche mit den 
Kindern aus dem Familienzentrum 
Senfkorn statt. Ab 11.30 Uhr sind die 
Marktstände geöffnet.

Das Ensemble vom Hölderlin-Rockmusical gibt 
einen Vorgeschmack auf die drei Aufführungen 
in Lauffen vom 20.–22. Februar 2020. 
� (Foto: Johan Schwarzkopf)

Musikalische Leckerbissen
Das Ensemble des Rock-Musicals 
„Hölder“ gibt am Sonntagnachmit-
tag um 15 Uhr mit einer Reihe von 

Songs einen kleinen Vorgeschmack 
auf das große Musiktheaterprojekt 
des Hölderlinjubiläumsjahres 2020. 
Band und Solisten wollen Lust darauf 
machen, eine der drei Aufführungen 
(Donnerstag–Samstag, 20./21./22. 
Februar 2020, je 20 Uhr, Stadthalle 
Lauffen a.N.) zu besuchen. Karten 
gibt es direkt vor Ort am „bühne 
frei…“-Stand oder im Lauffener Bür-
gerbüro sowie online unter www.
lauffen.de.
Um 18 Uhr am Sonntagabend gibt 
der Gospelchor JUST4YOU unter der 
Leitung von Andreas Willberg ein 
adventliches Konzert zum Abschluss 
des Weihnachtsmarktes in der Regis-
windiskirche. Ende des Weihnachts-
marktes ist an beiden Tagen gegen 
20 Uhr. Parkmöglichkeiten gibt es 
unter anderem auf dem Kiesplatz 
unterhalb der Regiswindiskirche.

Kunst am Kies im Wintermantel
Eine Kooperation gibt es mit „Kunst 
am Kies“, dem kleinen Weihnachts-
markt zu Füßen der Regiswindis- 
kirche, der ebenfalls am 2. Advents- 
Wochenende Tür und Tor von Kunst-
haus und Werkstatt öffnet (Samstag 
15–20 Uhr und Sonntag 11–18 Uhr). 
Dort gibt es Gemaltes, Geschriebe-
nes, Geschmiedetes, Gefaltetes, Ge-
flochtenes, Gestricktes, Getöpfertes, 
Gemeißeltes, Gedrucktes, Genähtes, 
Gefilztes und vieles mehr zu ent-
decken. Mit dabei sind neben den 
Kunstschaffenden von Kunst am Kies 
noch weitere Kunsthandwerker.� W

Der Lauffener Kirchberg steht am zweiten Adventswochenende ganz unter dem Zeichen des Weihnachtsmarkts – um und in der Regiswindiskirche und bei 
„Kunst am Kies“.�  (Foto: Ulrich Seidel)
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Komm! Ins Offene! 
Violinenabend mit Wolfgang Jellinek  
am Freitag, 29. November um 19 Uhr

Zum Auftakt des kommenden Höl-
derlin-Jahres 2020 erklingen unter 
dem Motto „Komm! Ins Offene! 
mit Worten des Dichters beglei-
tet – Werke für Violine solo des 
Barocks und aus neuerer Zeit. Der 
in Tübingen lebende Geiger Wolf-
gang Jelinek studierte in Düssel-
dorf und New York und hat in den 

letzten Jahren Kammerkonzerte 
mit vielfältigen thematischen Ak-
zenten, gerne auch in Begegnung 
verschiedener Künste konzipiert 
und zur Aufführung gebracht.
Die Presse bescheinigt Wolfgang 
Jellinek u.  a. „Enthusiasmus und 
einen Ton voller Klarheit und feinster 
Empfindung sowie eine unglaubliche 
Klangvielfalt“.
Das Konzert findet am 29. November 
2019 um 19 Uhr in den Räumen der 
Fa. Schunk, Bahnhofstraße 137 statt.
Der Eintritt kostet 8 Euro, Schüler 
und Studenten sind frei. Zu einem 
anschließenden Imbiss wird einge-
laden.

 

Die Veranstaltung 
wird unterstützt vom 
Literaturland Baden- 
Württemberg.� W

Aktuell und übersichtlich über die beruflichen Schulen informiert 
– die Schulbörse war wie immer gut besucht
Nach dem Schulabschluss machen 
die Schülerinnen und Schüler der 
Werkreal-, Real- und Gemein-
schaftsschulen entweder eine 
Ausbildung oder streben einen 
höheren Bildungsabschluss an. 
Dazu konnten sie bei der Schul-
börse nach Impulsvorträgen zu 
verschiedenen Schularten an die 
entsprechenden Stände der Schu-
len gehen und sich dort ausgiebig 
informieren.
Diese Form der Veranstaltung ist ein-
malig im Landkreis Heilbronn. Daher 
kommen die Schüler und ihre Eltern 
aus dem ganzen südwestlichen Land-
kreis, um die Angebote der sieben 
öffentlichen und fünf anwesenden 
privaten Schulen kennenzulernen.
Wie bereits in den Vorjahren waren 
auch einige Gymnasiasten gekom-
men, um sich über alternative Mög-
lichkeiten zum allgemeinbildenden 
Gymnasium zu informieren. Das Abi-
tur an einem beruflichen Gymnasium 
mit einem höheren Praxisanteil und 
einem beruflichen Schwerpunkt zu 

machen ist manchem eine Überle-
gung wert.
Neu ist dieses Jahr der erste Jahr-
gang von Schülerinnen und Schülern 
der Realschule, die nach dem neuen 
Bildungsplan im G-Niveau nach der 
9. Klasse ihren Hauptschulabschluss 
machen. Diese stehen vor einer ganz 
neuen Entscheidung. Streben sie 
die Mittlere Reife an, stehen ihnen 
mehrere Wege offen: die 10. Klas-
se an ihrer Realschule oder in einer 
anderen Schulart (Werkrealschule 
oder Gemeinschaftsschule) zu be-
suchen oder an der Berufsfachschule 

den mittleren Bildungsabschluss in  
2 Jahren zu erreichen, was von vielen 
empfohlen wird.
Die Veranstaltung hat wie seit vie-
len Jahren erneut den Schülerinnen 
und Schülern und deren Eltern einen 
Überblick über die vorhandenen Bil-
dungswege gegeben, sodass nun 
jeder Schüler eine gute Entschei-
dung für sich treffen kann. Damit 
dies gelingt, wird die Schulbörse vom 
Arbeitskreis der Agenda Jugend auch 
im nächsten Jahr, dann am Donners-
tag, 19. November 2020, stattfinden.
� Text und Fotos: Heike Witzemann

Geschwindigkeits-
messungen des 
Landkreises Heil-
bronn
Das Landratsamt Heilbronn 
hat am 22. November Ge-
schwindigkeitsmessungen auf 
der B27 und in der Ilsfelder 
Straße durchgeführt.
Im Zeitraum von 18.30 bis 
19.30 Uhr haben 880 Fahrzeu-
ge den 70 km/h Bereich der 
B 27 befahren. Hierbei haben 
18 Verkehrsteilnehmer die 
zulässige Höchstgeschwindig-
keit überschritten. Die höchste 
Geschwindigkeit betrug hierbei 
124 km/h, sodass der oder die 
VerkehrsteilnehmerIn mit einem 
Fahrverbot rechnen kann.
In der Ilsfelder Straße wurde 
im Zeitraum 19.45 bis 20.45 
Uhr gemessen. Im Messzeit-
raum haben 224 Fahrzeuge 
die Ilsfelder Straße befahren, 
von denen 5 Fahrzeuge die 
zulässige Höchstgeschwindig-
keit von 50 km/h überschrit-
ten haben.
Die höchste Geschwindigkeit lag 
hier bei 71 km/h. Die Kontrollen 
werden fortgeführt.� W
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KuMa: Liederabend am 1. Dezember mit Andreas Willberg  
und Michael Schiefer im Phoenix Pub

Karten online reservieren lohnt 
sich! 
Karten für alle KuMa-Veranstaltungen 
gibt es ausschließlich an der Abend-
kasse. Alle Zuschauer, die sich lieber 
frühzeitig festlegen wollen, sparen 
aber trotzdem. Wer rechtzeitig on-
line auf www.kuma-lauffen.de Kar-
ten reserviert, hat nicht nur seinen 
Platz sicher, sondern zahlt an der 
Abendkasse auch noch weniger. 
Für Kurzentschlossene gibt es aber 
noch das Abendkassen-Telefon unter 
0157/77850777 (nur an Veranstal-
tungstagen ab 17 Uhr). 

Erzählkaffee am 
Donnerstag, 5. De-
zember um 15 Uhr

Das nächste Erzählkaffee findet 
am Donnerstag, 5. Dezember 
um 15 Uhr im Haus mittel.punkt, 
Bahnhofstraße 27, statt. 

Wie immer freut 
sich das Team 
auf viele Besu-
cher, die sich 
miteinander er-
innern, sich viel 
zu erzählen 

haben und den Nachmittag mit uns 
gut gelaunt genießen. Vielleicht 
haben Sie ja eine Geschichte für die 
Zuhörerinnen und Zuhörer bereit 
und können erzählen, wie es im frü-
heren Lauffen a.N. zuging. Sie ken-
nen das Erzählkaffee noch nicht? 
Dann schauen Sie doch einmal un-
verbindlich vorbei. Sie sind auch 
herzlich willkommen, wenn Sie den 
Geschichten von früher einfach nur 
zuhören wollen.� W

Verleihung der Medaille der Stadt Lauffen a.N. 
für besondere Leistungen
Nicht alltäglich ist die Auszeich-
nung, mit der gleich drei Mitglieder 
des Lauffener Ruderclubs „Neckar“ 
bei der Herbstfeier des Vereins 
für ihren langjährigen ehren- 
amtlichen Einsatz geehrt wur-
den. Bürgermeister Klaus-Peter  
Waldenberger überreichte ihnen 
anlässlich der Herbstfeier des Ver-
eins in der Stadthalle die Medaille 
der Stadt Lauffen für besondere 
Leistungen. Vereinsarchivar Thomas  
Lindenmann erhielt die Medaille in 
Bronze für 13-jährige ehrenamtliche 
Tätigkeit im Verein. 
Bootswart Wolfram Schildhauer, 
der dafür sorgt, dass die Flotte des 

Vereins immer in Schuss ist, wurde 
mit Silber ausgezeichnet. Bereits seit 
20 Jahren ist er ehrenamtlich beim 
Ruderclub dabei. 
Pressewart und zweiter Vorsitzen-
der Uwe Grosser erhielt die Medaille 
in Gold. Neben einer 15-jährigen Tä-
tigkeit als Pressewart blickt er auf eine 
10-jährige Tätigkeit in der Vereins-
führung als 2. Vorsitzender zurück. 
Der Idealismus für den Rudersport 
bei allen drei Geehrten ist beispiel-
haft. Sie zählen zu den besonders 
tatkräftigen und einsatzbereiten 
Vereinsmitgliedern, die den Ruder-
club an maßgeblicher Stelle geprägt 
haben. � W

„Taubenvergiften für Nachgeborene“
oder: „böse, böser, Georg Kreisler“

Michael SchieferAndreas Willberg &

Was hat das kleine Österreich nur, dass wir Deutsche uns stets 

darin verlieben? Den Schmäh natürlich. Und nirgends ist dieser 

so schön konserviert, wie in den Liedern von Georg Kreisler: da 

gibt es die Alten bösen Lieder, die nichtarischen Arien, die selt-

samen Liebeslieder, vorletzte Lieder, Lieder gegen fast alles und 

Lieder, die es fast gar nicht gibt. Einen Abend mit Georg Kreisler  

zu verbringen, das bedeutet einen Abend voller Everblacks.  

Nie wird er so explizit politisch wie ein Kurt Tucholsky oder  

Bertolt Brecht. Aber die Schärfe seiner gesellschaftlichen Beob-

achtungen und zynischen Überspitzungen nehmen es locker mit 

diesen beiden und anderen Großen auf. 

Andreas Willberg (Klavier) ist ein diplomierter Tastenvirtuose,  

der in Stuttgart und Wien (sic!) studierte. Ist ausgewiesener  

Experte für alte (nichtböse) Musik, Konzertorganist, Solist,  

Ensemble-  und Studiomusiker und Kantor an der Regiswindis-

kirche in Lauffen. 
Michael Schiefer (Gesang) studierte Philosophie, Musik- 

wissenschaft und Gesang in Berlin und Lissabon. Er hat als  

bleibenden Schaden einen ausgeprägten  

Hang zum schwarzen Humor davonge- 

tragen. In erträglichen Momenten frönt er  

der Lembergerherstellung.

  

Alle Infos auch auf www.kuma-lauffen.de� W

Bürgermeister Klaus-Peter Waldenberger, 4. v. r. mit den Geehrten des Ruderclubs, 3. v. l. Wolfram 
Schildhauer, 4. v. l. Thomas Lindenmann, 6. v. l. Uwe Grosser.� Foto: Isabell Voigt 
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Hobbykünstler spenden 1.000 Euro an Hans Krauss  
für den Abenteuerspielplatz
Über eine sehr gut besuchte Hob-
bykünstlerausstellung mit fast 70 
Ausstellerinnen und Ausstellern 
konnte Organisator Walter Schenk 
berichten. Von der Krippe, über Ge-

mälde, Schmuck, Weihnachtsdeko-
rationen, Gestricktes, Gehäkeltes, 
Gebasteltes, Geklöppeltes war tat-
sächlich für jeden Geschmack etwas 
der vielen Besucherinnen und Besu-
cher dabei. Walter Schenk ist nahezu 
das ganze Jahr über damit beschäf-
tigt, die Aussteller anzuschreiben und 
für die Ausstellung zu werben sowie 
den Ausstellungsplan zu gestalten. 
Unterstützt wird er von vielen Helfe-
rinnen und Helfern, die beim Aufbau 
und beim Kuchenverkauf mithelfen. 
Ohne dieses große Engagement aller 
wäre die Hobbykünstlerausstellung 
nicht möglich.
Wie jedes Jahr spendet Organisa-
tor Walter Schenk den Erlös aus 

dem Kuchenverkauf und die Stand-
gebühren einem guten Zweck. Die-
ses Jahr kann sich der Abenteuer-
spielplatz über 1.000 Euro freuen.
Hans Krauss kam eilends ins Rathaus, 
um die Spende persönlich von Walter 
Schenk entgegenzunehmen. Er freut 
sich, diese großzügige Spende im 
Tierbereich des Abenteuerspielplat-
zes einsetzen zu können. Die Vielzahl 
an Tieren macht es erforderlich, dass 
sich Diplom Sozialpädagoge Hans 
Krauss im Tierschutzgesetz fortbilden 
muss. Außerdem fallen immer wieder 
Tierarztkosten an und es sind Futter-
mittel zu beschaffen, die durch den 
eigentlichen Etat für den Abenteuer-
spielplatz nicht gedeckt sind. � W

Weihnachtsmarkt bei Kunst am Kies
Die Kieshäuser putzen sich heraus für ein stimmungsvolles 
Adventswochenende

Am 7. und 8. Dezember werden 
schön gestaltete Dinge verschiede-
ner Kunst-HandwerkerInnen prä-
sentiert.

Von Haus zu Haus, vom Kies über die 
Treppe hoch zum Markt um die Re-
giswindiskirche, lässt sich das histo-
rische Lauffen erleben. Im orangenen 
Haus Kies 1 finden sich feine Arbeiten 

aus Holz, Papier, Stoff und edlen Me-
tallen, in der Werkstatt Kies 3 gibt es 
Handwerkliches aus Holz, Stein und 
Weide und schließlich im Haus Kies 7 
an der Treppe Kunst im Entstehen, 
wo sich Keramikerin Sabine Brügge-
mann und Gestalter Tom Kurth über 
die Schultern schauen lassen.

Kunst am Kies im Wintermantel
Der kleine feine Weihnachtsmarkt 
zu Füßen der Regiswindiskirche
Lauffen, Kiesstraße 1 + 3 + 7
Samstag, 7. Dezember 16–20 Uhr
Sonntag, 8. Dezember 11–18 Uhr
� W

Märchen im  
Burgturm am Freitag,  
13. Dezember  
um 19 Uhr
Von tausendundeiner Nacht

Zur letzten Märchenstunde im 
Jahr 2019 laden die Märchen-
freunde um Heide Böhner am Frei-
tag, 13. Dezember um 19 Uhr in 
den Burgturm ein. Sie lesen Mär-
chen von tausendundeiner Nacht 
für Erwachsene.
Tausendundeine Nacht ist eine 
Sammlung morgenländischer Erzäh-
lungen. Die Geschichten unterschei-
den sich stark; es gibt historische 
Erzählungen, Anekdoten, Liebes-
geschichten, Tragödien, Komödien, 
Gedichte, Burlesken und religiöse Le-
genden. Seien Sie gespannt, was die 
Märchenfreunde für diesen Abend im 
Burgturm für Sie ausgesucht haben.
Lauschen Sie den Märchen bei Tee 
und Gebäck. Der Eintritt ist frei, die 
Märchenfreunde freuen sich über Ihre 
Spende für Kinderhilfsprojekte.� W
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„Lauffen leuchtet“
Zum 3. Mal erstrahlt Lauffen ab 
29. November im weihnachtlichen 
Lichterglanz durch die Stadtwerke 
Lauffen. Pünktlich um 18 Uhr am 
Freitag, 29. November erhellt und 
verzaubert ein Strahlen aus tau-
send kleinen funkelnden Lichtern 
die Innenstadt. Die mittlerweile 
stadtbekannten Kugeln mit einge-
streuten Sternen leuchten in den 
verschiedensten Warm und Kalt-
tönen um die Wette und läuten so 
die Weihnachtszeit ein.
„Wir freuen uns sehr darüber, wie-
der zusammen mit der ZEAG Energie 
AG, die die Beleuchtung installiert 

hat, mit unserer „Lauffen leuchtet“ 
gemeinsam die Weihnachtszeit in 
Lauffen eröffnen zu dürfen“ so Frieder  
Schuh, Geschäftsführer der Stadt-
werke Lauffen.
Besonders freut man sich in diesem 
Jahr wieder auf die Besucher aus 
nah und fern. Mit einer kleinen Be-
wirtung durchs Dächle Lauffen und 
einem Glühweinstand am Postplatz 
genießt man das gesellige Beisam-
mensein.
Wer noch das ein oder andere pas-
sende Weihnachtsgeschenk sucht, 
hat an diesem Abend bis 21.00 Uhr 
die Möglichkeit, da die Lauffener Ge-

schäfte zu diesem besonderen Anlass 
länger geöffnet haben.� W

Veranstalterin: Evangelische Kirchengemeinde Lauffen am Neckar 

am 8. Dezember 2019 um 18 Uhr  
in der Regiswindiskirche in Lauffen am Neckar 

- EINTRITT FREI - 

 

Alle Jahre wieder …

Lebendiger Adventskalender
Auch 2019 laden wir wieder zum 
lebendigen Adventskalender ein. An 
verschiedenen Tagen öffnet sich in 
Lauffen um 18 Uhr ein „Adventsfens-
ter“, um dazu einzuladen ein paar 
Minuten innezuhalten, Adventslieder 
zu singen, Geschichten zu hören und 
vielleicht einen Becher Punsch mitein- 
ander zu trinken. Noch eine Bitte: 
Es wäre schön, wenn Sie eine Ta-
schenlampe (zum Lesen der Lied-
texte) und einen Becher (für Tee 
oder Punsch) mitbringen könnten.
Die ersten Termine sind: 
Sonntag, 2. Dezember
Neuapostolische Kirche, Blücherstraße
Mittwoch, 4. Dezember 
Frauengruppe „Mittendrin“, Paulus-
zentrum Schillerstraße 45
Donnerstag, 5. Dezember
Hauskreis Hirschmüller, Fam. Hirsch-
müller, Wilhelmstraße 20
Freitag, 6. Dezember
Familie Ritter, Am oberen Halden-
rain 17
Samstag, 7. Dezember 
Weihnachtsmarkt rund um die Regis-
windiskirche
Sonntag, 8. Dezember 
Weihnachtsmarkt rund um die Regis-
windiskirche
18 Uhr Konzert Gospelchor JUST4YOU 
„Adventsgospel“ in der Regiswindis-
kirche� W
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Stadtsanierung in Lauffen am Neckar
Nutzen Sie die Chance auf Fördermittel!
Im aktuellen Sanierungsgebiet 
„Lauffen IV“ rund um den nörd-
lichen Kirchberg, die Kiesstraße 
und im Dörfle besteht noch bis 
Anfang 2022 die Möglichkeit für 
Privateigentümer, Fördermittel für 
Sanierungsmaßnahmen an Gebäu-
den zu beantragen.
Wie hoch sind die Zuschüsse?
Die Fördersätze bewegen sich für 
Modernisierungen zwischen 25 und 
35 % der Maßnahmenkosten, die 
Förderung ist bei 30.000 bzw. 40.000 
Euro gedeckelt. Auch Gebäudeab-
brüche sind unter gewissen Voraus-
setzungen förderfähig.
Eigentümer, die eine Sanierung pla-
nen, sollten möglichst bald Kontakt 
mit dem Sanierungsträger (die STEG 
Stadtentwicklung Heilbronn) auf-
nehmen, da einige Regelungen zu 
beachten sind. Neben der Geneh-
migungspflicht für bauliche Verän-
derungen muss unbedingt beachtet 
werden, dass vor dem Beginn von Sa-
nierungsmaßnahmen ein Vertrag mit 
der Stadt geschlossen werden muss, 
um Fördermittel zu erhalten.
In 7 Schritten zum sanierten Objekt
1. �Sie vereinbaren mit der STEG einen 

ersten Termin zum kostenlosen 
und unverbindlichen Beratungs-
gespräch. 

2. �Der Bautechniker der STEG erhebt 
vor Ort unter Vorbehalt der Zu-
stimmung der Stadt vorhandene 
Mängel und Missstände. In einem 
Bericht mit Kostenschätzung erhal-

ten Sie einen ersten Überblick über 
empfohlene Modernisierungsmaß-
nahmen. 

3. �Nach der Einholung von Kostenvor-
anschlägen für die geplanten Bau-
maßnahmen nehmen Sie wieder 
Kontakt mit der STEG auf. Je nach 
Umfang der Maßnahme schalten 
Sie einen Architekten ein. 

4. �Nun erfolgt die Feinabstimmung 
mit der Stadt und der STEG über die 
erforderlichen Bauarbeiten, die ge-
naue Förderung und die Gestaltung. 

5. �In einer Vereinbarung zwischen 
Ihnen und der Stadt werden alle 
wichtigen Punkte vertraglich gere-
gelt. Nach Zustimmung zur Verein-
barung erhalten Sie von der Stadt 
den Vertrag ausgehändigt. 

6. �Jetzt können Sie mit Ihrem Bauvor-
haben beginnen und die notwen-
digen Arbeiten beauftragen! Sie 
sammeln alle Rechnungen und rei-
chen sie bei der STEG für die Aus-
zahlung der Förderraten ein. 

7. �Nach Abschluss der Bauarbeiten 
und Prüfung der Rechnungen er-
halten Sie eine Schlussabrechnung. 
Die letzten Fördermittel werden 
vereinbarungsgemäß ausbezahlt 
und Sie können bei der Stadt eine 
Steuerbescheinigung beantragen. 

Mit der schriftlichen Modernisie-
rungsvereinbarung (Vertrag) haben 
Sie die Möglichkeit der steuerlichen 
Abschreibung von Baukosten nach 
§ 7h, 10f u. 11a EStG. Nach Ausstel-
lung einer Bescheinigung durch die 

Stadt können Sie die bescheinigungs-
fähigen Baukosten abzüglich des er-
haltenen Förderbetrages steuerlich 
geltend machen.
Informationen für sanierungswillige 
Eigentümer sind auf der Lauffener 
Homepage unter Wohnen und Arbei-
ten/Bauen und Sanieren/Gebäude-
sanierung (https://www.lauffen.de/
website/de/wohnen_und_arbeiten/
bauen_und_sanieren/gebaeudesa-
nierung) zu finden oder in den Sa-
nierungsflyern, die im Stadtbauamt 
und im Bürgerbüro erhältlich sind. 
Direkter Ansprechpartner für eine 
Erstberatung ist Frau Bürkle 
(Tel. 07131/9640-12, E-Mail marion.
buerkle@steg.de) vom beauftragten 
Sanierungsträger die STEG Stadtent-
wicklung aus Heilbronn.
Gerne berät Sie auch das Stadtbau-
amt zu geplanten Sanierungsmaß-
nahmen an Ihrem Gebäude. Der 
Erfolg einer Sanierungsmaßnahme 
hängt immer auch von der Mitwir-
kungsbereitschaft der betroffenen 
Gebäudeeigentümer ab. Von Seiten 
der Stadt wird für Maßnahmen, die 
den Zielen der Sanierung dienen, 
die größtmögliche Unterstützung ge-
währleistet.
Die städtebauliche Erneuerungsmaß-
nahme „Lauffen IV“ wird mit Mitteln 
des Landes Baden- Württemberg ge-
fördert.� W
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Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
Herzliche Einladung zum Basar am 30. November 2019 ab 14 Uhr
„Wir begrüßen den Advent“
Auch dieses Jahr freuen wir uns, Sie 
am 30. November 2019 ab 14 Uhr 
mit einem gemütlich, kleinen Basar 
zu überraschen. Viele kreative Ideen 
wurden gesammelt, die eifrig, mit 
viel Fleiß hergestellt wurden. Natür-
lich gibt es die Klassiker wie Mar-
melade und Gelees, aber auch nette 

Bastelarbeiten dürfen nicht fehlen. 
Stolz sind wir auf unsere vielfälti-
gen Weihnachtbrötle. Beim Backen 
kamen viele Erinnerungen hoch und 
es entstanden herrlich, persönliche 
Gespräche. Es ist schön, dass wir 
wieder einen Büchertisch mit christ-
licher Literatur, Kalendern und liebe-
vollen „Mitbringerle“ dabei haben. 

Das Wetter ist egal, denn in unserem 
Foyer herrscht immer Bummelwetter. 
Eine schöne Tradition ist das Ständ-
chen vom Singkreis, unter der Leitung 
von Andreas Budweg. Für uns ein ab-
solutes Muss! Bei Punsch und Waffeln 
laden wir Sie herzlich ein, mit uns in 
die Adventszeit zu gehen.
� Beschäftigung Andrea Täschner

Foto des Jahres 2019
Endspurt zur Teilnahme am Fotowettbewerb
Sie haben Spaß am Fotografieren 
und machen gerne Bilder von und 
an Ihrem Heimatort? Dann machen 
Sie mit beim Fotowettbewerb.
Senden Sie uns Ihr Lieblingsbild/Ihre 
Lieblingsbilder ein, die im jeweiligen 
Monat aufgenommen wurden. Aus 
den Bildern der jeweiligen Monate 
wählt die Stadtverwaltung ein Bild aus. 
Die 12 ausgewählten Favoriten aus 
den 12 Monaten werden Anfang 2020 
den Leserinnen und Lesern des Lauffe-
ner Boten präsentiert. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind dann aufgerufen, das 
Foto des Jahres 2019 zu küren.

Bitte beachten Sie: Die Dezember-
fotos müssen uns spätestens bis 
zum 20. Januar vorliegen, damit 
sie in die Wertung kommen.
Sie möchten am Wettbewerb teilneh-
men? Dann senden Sie Ihr Bild, bitte 
nur im Querformat, jeweils zeitnah 
per E-Mail an bote@lauffen-a-n.de. 
Bitte geben Sie neben Ihrem Namen 
auch Kontaktdaten sowie eine Bildbe-
zeichnung, das Aufnahmedatum und 
den Ort der Aufnahme an. Die einge-
sandten Bilder müssen einen Bezug 
nach Lauffen a.N. haben und sollten 
vom Einsender selbst aufgenommen 

worden sein. Mit dem Einsenden des 
Fotos und der Teilnahme am Wettbe-
werb gehen sämtliche Rechte am Foto 
an die Stadtverwaltung Lauffen a.N. 
über, auch gegenüber Dritten.� W

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
Gemeinderat
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates findet am Mittwoch, 
den 4. Dezember 2019, um 18 Uhr im 
großen Sitzungssaal des Rathauses 
statt. Die interessierte Bevölkerung 
ist hierzu herzlich eingeladen. 
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
  1. Bürgerfragestunde
  2. �Jugendrat�  

hier: Bericht zu den Freizeitaktivi-
täten der Jugendlichen�  
– Vorlage 2019 Nr. 115�  
Zu diesem TOP werden Moritz 
Mietzner, Stadt Lauffen a.N. sowie 
die Jugendräte Silas Link und 
Adrian Krauss anwesend sein

  3. �Einbringung des Haushalts 2020 
mit mittelfristiger Finanzplanung 
bis 2023�  
– Vorlage 2019 Nr. 120

  4. �Citybus Lauffen a.N.�  
hier: Bericht der Betreiberfirma 
Friedrich Gross OHG aus Heilbronn 
– Vorlage 2019 Nr. 125�  
Zu diesem TOP werden die Herren 
Kühner und Eisenmann von der 
Fa. Gross anwesend sein.

  5. �Schaffung eines Kommunalen 
Ordnungsdienstes (KOD) in Lauf-
fen a.N. hier: Weiteres Vorgehen�  

– Vorlage 2019 Nr. 124
  6. �Haushaltskonsolidierung�  

hier: Bericht über die Workshops 
zur Bürgerbeteiligung�  
– Vorlage 2019 Nr. 119

  7. �Gründung eines gemeinsamen 
Gutachterausschusses mit zent-
raler Geschäftsstelle bei der Stadt 
Weinsberg�  
hier: Zustimmung zum öffentlich-
rechtlichen Vertrag�  
– Vorlage 2019 Nr. 130

  8. �Neubesetzung des gemeinsamen 
Gutachterausschusses Weins-
berger Tal und Schozachtal�  
– Vorlage 2019 Nr. 131

  9. �Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung� 
hier: Pumpwerk Städtle und 
Schüttbox�  
Beauftragung der Vorplanung�  
– Vorlage 2019 Nr. 127

10. �Anträge und Anfragen der Frak-
tion Bündnis 90/Die Grünen�  
hier: Stellungnahme der Verwal-
tung�  
– Vorlage 2019 Nr. 132

11. �Radweg Zabergäu�  
hier: Zustimmung zur Vorplanung 
und Beauftragung der Entwurfs-
planung�  
– Vorlage 2019 Nr. 135

12. �Heizung Rathaus�  
hier: Baubeschluss, Vergabeer-
mächtigung�  
– Tischvorlage 2019 N. 133

13. Verschiedenes
14. Anfragen
Die Vorlagen können sie bei Frau 
Kast im Rathaus oder unter www.
lauffen.de/Der Gemeinderat/Sitzun-
gen LARIS einsehen.

Müllmarkenverkauf 
ab 2. Dezember beim 
Spielwarenfach
geschäft Wittmann 
und Bender

Die Müllmarken und Bandero-
len für 2020 können ab Montag,  
2. Dezember bei Wittmann und 
Bender GmbH Spielwareneinzel-
handel Körnerstraße 3, 74348 
Lauffen a.N. käuflich erworben 
werden.
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Die Gebühren sind seit fünfzehn Jah-
ren unverändert und betragen:
Bezeichnung� Gebühr 
  40 l-Restmüllmarke� 20,00 € 
  60 l-Restmüllmarke� 30,00 € 
  80 l-Restmüllmarke� 40,00 € 
120 l-Restmüllmarke� 60,00 € 
240 l-Restmüllmarke� 120,00 € 
  40 l-Banderole� 1,00 € 
  60 l-Banderole� 1,50 € 
  80 l-Banderole� 2,00 € 
120 l-Banderole� 3,00 € 
240 l-Banderole� 6,00 € 
  60 l-Bioabfallmarke� 18,00 € 
  80 l-Bioabfallmarke� 24,00 € 
120 l-Bioabfallmarke� 36,00 € 
240 l-Bioabfallmarke� 72,00 € 
  50 l-Abfallsack für Restmüll� 2,80 € 
  60 l-Sack für Gartenabfälle� 1,50 € 
Banderolen, Säcke für Restmüll 
und Gartenabfälle, die 2019 ge-
kauft wurden, sind auch 2020 gültig. 
Im Dezember können auch schon 
Banderolen für 2020 verwendet wer-
den. Ab Januar werden nur Abfallbe-
hälter mit neuer Marke oder gültiger 
Banderole geleert.
Neben der Mengengebühr (Jahres-
marke, Banderole) wird noch eine 
Grundgebühr erhoben. Die Bescheide 
gehen den Grundstückseigentümern 
voraussichtlich im März zu.

Agentur für Arbeit Heilbronn

Agentur für Arbeit 
schließt früher
Die Agentur für Arbeit Heilbronn in 
der Rosenbergstraße 50 ist am Mitt-
woch, 4. Dezember wegen einer in-
ternen Veranstaltung ab 12 Uhr ge-
schlossen.
Die Service-Hotline für Arbeitnehmer 
ist wie gewohnt bis 18 Uhr unter 
0800/4555500 (gebührenfrei) erreich-
bar.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 16.11.2019–23.11.2019
Auswärtsgeburt
Joris Benedikt Lichter, Eltern: Jens 
Oliver und Britta Claudia Lichter, 
Lauffen am Neckar, Händelstraße 19
Eheschließung
Daniel Milovan Stančič und Mirjam-
Mira Todorovič, Lauffen am Neckar, 
Im Geigersberg 3
Sterbefall
Roza Kuchta geb. Kotyrba, Lauffen 
am Neckar, Seestraße 1

ALTERSJUBILARE
vom 29.11.2019–05.12.2019
30.11.1935 Marta Elise Oberdorf, geb. Bemberg, Klosterhof 3, 84 Jahre
30.11.1939 Josef Fuchs, Bahnhofstraße 55, 80 Jahre
02.12.1942 Karin Gleber, geb. Kempf, Bergstraße 9, 77 Jahre
04.12.1947 Reinhold Fritz Ehle, Eugenstraße 3/1, 72 Jahre
04.12.1949 Siegfried Schröder, Heilbronner Straße 98/1, 70 Jahre
05.12.1946 Volker Friebel, Klosterhof 6, 73 Jahre


